
 LENGEDE & ILSEDE

Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Broistedt. Ein unbekannter Fahr-
zeugführer fuhr in der Zeit zwi-
schen Samstag, 17 Uhr, und Mon-
tag, 7 Uhr, mit seinem Auto auf
der Vechelder Straße in Broistedt,
berichtete die Polizei am Diens-
tag. Er kam mit seinem Fahrzeug
von der Fahrbahn ab und beschä-
digte eine Hauswand. Ohne sich
um den verursachten Schaden in
Höhe von schätzungsweise
800 Euro zu kümmern, entfernte
sich der Fahrer vom Unfallort.
Hinweise an die Polizei unter
ò (05171) 99 90.

Unbekannter Autofahrer
rammt Hauswand

MELDUNGEN  

Lengede. Viel zu schnell vergingen
die Tage des ersten Schwedenaus-
tausches des achten und neunten
Jahrgangs der Integrierten Ge-
samtschule (IGS) Lengede mit den
Gästen von der Vislandaskolan
aus der Partnergemeinde Alvesta
im Süden Schwedens, heißt es im
Bericht an die Presse. Unter Lei-
tung der Lehrer Anne Sienknecht
und Franziska Burghardt wartete
auf die 25 Schüler ein abwechs-
lungsreiches Programm. Neben
Besuchen auf der Schlittschuh-
bahn in Braunschweig und einer
Trampolinhalle in Hannover, un-
ternahm die Gruppe einen Aus-
flug nach Hamburg.

Dort konnten die Lengeder
Schüler und schwedischen Gast-
schüler über das Miniaturwun-
derland staunen und die alte Spei-
cherstadt Hamburgs als kulturel-
les Erbe kennenlernen.
„Besonders durch den Besuch der
Weihnachtsmärkte gelingt es, die
deutschen Traditionen zu über-
mitteln, die eine wichtige Grund-
lage in der Völkerverständigung
bilden“, so Burghardt.

Für die schwedischen Schüler
stellte der Unterricht in deutscher
Sprache eine Herausforderung
dar. „Im Sportunterricht konnten
wir uns jedoch alle gemeinsam
einbringen, da man ja hier nicht so
viel sprechen muss“, so Victoria,
Schülerin der 9a.

In jeder anderen alltäglichen
Situation konnten die Lengeder
Schüler mit Bravour beweisen, wie
sie es verstehen, auf andere Perso-
nen zuzugehen und ihnen das Ge-
fühl der Zugehörigkeit zu vermit-
teln. Dazu erklärt Annegret Bug-

gisch, Fachbereichsleitung
Fremdsprachen, dass „diese
Kompetenz unser zentrales Anlie-
gen ist, das uns als Schule voran-
treibt. Denn in einer zunehmend
globalen Welt ist die Offenheit
und Toleranz zwischen den Kultu-
ren ein zentraler Wert, den wir mit
Austauschfahrten anstreben.“

Den Rahmen des Schüleraus-

tausches bildete die Unterbrin-
gung in Gastfamilien, wodurch
nicht nur ein intensiver kultureller
Austausch möglich, sondern auch
der Gebrauch der englischen
Sprache gefördert wurde. So stellt
Pascal, Schüler der Klasse 9a,
fest, dass „die Schweden meistens
viel besser Englisch sprechen kön-
nen als wir. Aber wir konnten uns

immer gut verständigen.“ Der Er-
folg des Austausches ist nicht zu-
letzt den herzlichen und engagier-
ten Gasteltern, den aufgeschlosse-
nen schwedischen und deutschen
Schülern sowie der sehr guten Zu-
sammenarbeit mit den schwedi-
schen Lehrern zu verdanken.

Die Woche endete in einem
weihnachtlichen Kaffeetrinken,

zu dem Schüler, Gasteltern, Ge-
schwister und Bürgermeisterin
Maren Wegener für gemütliche
Stunden zusammenkamen.

Nun bleibt es nur noch abzu-
warten, bis sich alle im Mai wie-
dersehen, wenn die Lengeder
Schüler und Lehrer nach Alvesta
zum Gegenbesuch anreisen wer-
den.

Schwedische Schulfreunde in Lengede
Die Jugendlichen reisen aus der Partnergemeinde Alvesta an. Im Mai soll der Gegenbesuch starten.
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Die Idee, den Einwohnern

der Gemeinde Lengede eine

Bürgerreise in die Partnerge-

meinden anzubieten, ent-

stand am Rande der Europa-

tage, die erstmals 2011 in

Lengede stattgefunden ha-

ben, heißt es in einer Ankün-

digung der Gemeinde Lenge-

de.

Im nächsten Jahr geht es

vom 27. bis 31. Juli

nach Schweden in die Part-

nergemeinde Alvesta. Die

Partnerschaft mit der Ge-

meinde Alvesta besteht seit

2009.

Die Kosten betragen bei

Unterkunft im Einzelzimmer

inkl. Frühstück 439 Euro pro

Person beziehungsweise bei

Unterkunft im Doppelzim-

mer inkl. Frühstück 359 Euro

pro Person.

Anmeldungen für die Fahrt

bei Carina Schulz unter

05344/89-13 oder

carina.schulz@lengede.de

BÜRGERREISE 2018

Das Gruppenbild zum offiziellen Abschluss. Foto: privat

Klein Lafferde. Zur Siegerehrung
beim 44. Schweinepreisschießen
der Schützenkameradschaft Klein
Lafferde begrüßte Vorsitzender
Hans-Wilhelm Wolke die Lenge-
der Gemeindebürgermeisterin
Maren Wegener und Ortsbürger-
meisterin Gerlinde Perschall.
Nach dem gemeinsamen Wurstes-
sen fand die Siegerehrung statt.

Bester Schütze war Franz-Karl
Engelke vom SV Groß Bülten mit
einem 1,5 und einem 4,0 Teiler vor
Hendrik Kleinert aus Wierthe.

Dritter wurde Werner Fricke vom
Gastgeberverein vor Günter Knei-
sel aus Vechelade und Wilfried
Bahr von der SG Woltwiesche.
Norbert Neitzel von der SKS
Klein Lafferde belegte Platz
sechs.

Den besten Teiler von allen
Teilnehmern erzielte Franz-Karl
Engelke mit einem 1.5 Teiler. Die
Fuhse Biker stellten die meisten
Teilnehmer eines Vereines, gefolgt
vom MSC Hohenhameln und der
SG Woltwiesche.

Franz-Karl Engelke trifft beim Schweinepreisschießen am besten
Die Schützenkameradschaft Klein Lafferde beginnt ihre Preisverteilung traditionell mit einem gemeinsamen Wurstessen.

Siegerehrung bei der Schützenkameradschaft Klein Lafferde mit (von links) Hans-Wilhelm Wolke, Franz-Karl Engel-
ke, Hendrik Kleinert, Werner Fricke, Günter Kneisel, Wilfried Bahr, Norbert Neitzel und Wilhelm Overdick. Foto: privat

Groß Ilsede. Mit Reibeputz behan-
delte Glasflächen von Ernst
Friedrich („Fritz“) Lutz sowie be-
merkenswerte Attraktionen aus
Marmor, Alabaster oder Sand-
stein von Gregor Giesecke – das
bietet die Ausstellung dieser bei-
den Künstler in dem lichtdurch-
fluteten Ausstellungsraum in
Groß Ilsede.

Dabei verbindet die beiden un-
terschiedlichen Künstler – den
Groß Ilseder Lutz und den Wedt-
lenstedter Giesecke – die beinahe
kindliche Freude an jeder künstle-
rischen Performance, die sie – je-
der für sich in ihren Werkstätten –
beim kreativen Gestaltungspro-
zess empfinden. Beide legen bei
ihren Werken ein besonderes Au-
genmerk auf Geradlinigkeit sowie
klare Formen und lassen dem Be-

trachter dabei viel Weite zur In-
terpretation.

Die Ausstellung im „Atelier
Nummer 53“ in Groß Ilsede,
Luckauer Ring 53, ist bis ein-

schließlich 21. Dezember mitt-
wochs von 14 bis 18 Uhr geöffnet,
zudem nach Vereinbarung unter
ò (05172) 370825 oder ò (0162)
9682918. mey

Viel Weite zur Interpretation
„Fritz“ Lutz und Gregor Giesecke geben eine Ausstellung.

Bei der Ausstellungseröffnung mit Ernst Friedrich („Fritz“) Lutz aus Groß Il-
sede und Gregor Giesecke aus Wedtlenstedt. Foto: privat

Ilsede. Von einer Formsache ist
auszugehen: Am Donnerstag wird
der Ilseder Gemeinderat den
Haushalt für das nächste Jahr be-
schließen – und zwar zumindest
mit einer breiten Zustimmung.
Wobei klar ist: Die Finanzsituati-
on bleibt – auch nach der Fusion –
angespannt.

Denn im Ergebnishaushalt (lau-
fende Einnahmen und Ausgaben)
ist ein Minus von 191 000 Euro
vorgesehen: Nur aufgrund des au-
ßerordentlichen Ergebnisses mit
einem Überschuss von
358 000 Euro durch den Verkauf
von Bauland gibt es unterm Strich
noch ein Plus von 167 000 Euro.

Wobei im Etat unter anderem
folgende Investitionen vorgesehen
sind: 6,5 Millionen Euro – Zen-

tralklärwerk in Gadenstedt (inklu-
sive Pumpwerke/Abwasserleitun-
gen); 511 000 Euro – Anbau einer
Mensa an die Grundschule Öls-
burg; 470 000 Euro – Dachsanie-
rung der Turnhalle Münstedt.

Keine Berücksichtigung hat
hingegen der Antrag der Grünen
gefunden, für 2018 in einem ersten
Schritt 64 000 Euro für das Er-
stellen eines gemeindeweiten
Baukatasters bereitzustellen.

Der Gemeinderat trifft sich am
Donnerstag, 14. Dezember, um
18.30 Uhr im Rathaus (Rathaus-
saal) in Groß Ilsede. Außer um den
Haushalt geht es um den Bau einer
Kindertagesstätte in Groß Bülten,
die Sportförderrichtlinie und das
teilgebundene Ganztagsangebot
der Grundschule Ölsburg. mey

Der Ilseder Gemeinderat tagt am Donnerstag.

Breite Zustimmung zum Ilseder
Haushalt ist zu erwarten

Lengede. Der Kleinkaliberschüt-
zenverein (KKSV) Lengede teilt
mit, dass am Donnerstag, 14. De-
zember, am Vereinsheim am
Schachtweg in Lengede um 18 Uhr
ein Adventssingen beginnt. Es ge-
hört zu der Veranstaltungsreihe
„Von Tür zu Tür“. Jeder Interes-
sierte ist eingeladen. Jeder Gast
sollte eine Laterne und einen
Trinkbecher mitbringen. Für Es-
sen und Trinken wird gesorgt.

Adventssingen am
Lengeder Vereinsheim

Lengede. Die Peiner Verkehrsge-
sellschaft informiert, dass die ge-
änderte Streckenführung der Li-
nie 516 in Lengede (Vallstedter
Weg-Gärtlingsweg-Broistedter
Straße) von sofort an wieder auf
ihren normalen Linienweg zurück-
kehrt. Die Haltestellen Lengede
Eichenweg und Lengede Ortsmit-
te werden also wieder bedient und
die Ersatzhaltestellen Lengede
Eichenweg und Gärtlingsweg/
Ecke Vallstedter Weg werden auf-
gehoben.

Weiter Informationen unter
ò (05171 ) 50 6 99 70 bei der Pei-
ner Verkehrsgesellschaft.

Linie 516 fährt
wieder normalen
Linienweg

Gadenstedt. Der Kirchenchor der
Sankt-Andreas-Kirchengemeinde
Gadenstedt unter der Leitung von
Dagmar Klimke, der Posaunen-
chor unter der Leitung von Daniel
Orminski sowie die Gitarrengrup-
pe Kithara Omáda unter der Lei-
tung von Pastor Norbert Paul wer-
den am Samstag, 16. Dezember,
von 17 Uhr an ein Adventskonzert
in der Gadenstedter Sankt Andre-
askirche zur Aufführung bringen.
Dabei ertönen adventliche Lieder
und Stücke zum Zuhören und Mit-
singen, damit die Besucher in eine
friedliche, adventliche Stimmung
eintauchen können. Der Eintritt
ist frei.

Adventskonzert in
Gadenstedt

Mittwoch, 13. Dezember 2017


